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� Stadt Wedel - Fachdienst Personal 

Stelle1_1plan 2023 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

29.09.22 

anliegend erhalten Sie den Entwurf des Stellenplans 2023 sowie eine Aufstellung über die · 
durchs Leitungsteam beschlossenen Anträge der Verwaltung zum Stellenplan 2023. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Fachdienst Personal 



I. Anträge der Verw altung zum  S tellenp lan 2023PONMLKJIHGFEDCBA
S ta n d : 2 8 .0 9 .2 0 2 2

1)rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
1-301-01Verkehrsaufs ichtAnhebung um 0,155 S te llen EG 9b

Kosten: 10.600 EU R

Es w urde festgestellt, dass d ie Entw icklung der Fa llzah len n icht d ie ursprünglich darge­

ste llte Entw icklung bestä tig t. Es gab e inen sehr starken Sprung von 2020 zu 2021, der se ine 

G ründe in der C orona-Pandem ie haben kann. Trotzdem b le ibt d ie E rhöhung der o .a . S te lle 

um 6 S tunden aus fo lgenden G ründen gerechtfertigt: In den vergangenen Jahren hat d ie 

po litische D iskussion verkehrsrechtlicher M aßnahm en zugenom m en. D ie D iskussion w ird m it 

e iner im m er größeren Beharrlichke it geführt, nehm en w ir a ls Beisp ie le d ie Q uerung der 

M ühlenstraße am C audryp latz, d ie Verkehrssituation im  G näterkuhlenw eg oder Tem po 30. 

D ie Zahl der M itte ilungen, se i es schriftlich oder m ündlich , in U BF und P lanungsausschuss 

is t gestiegen.

- E ine g le iche S ituation zu te ils dense lben Fragen erg ibt s ich auch be i den Bürger*in- 

nenanfragen. S ie w erden fordernder und auf e iner zunehm end em otiona len Basis 

(m uss denn erst e in K ind überfahren w erden) geführt. Sozia le M edien, Beteiligungs­

foren (fragdenstaat.de) oder P resse verstärken den öffentlichen D ruck. H ier g ib t es 

e ine enge Verknüpfung zu politischen Vertre terinnen d ie Frageste llungen in d ie po­

litische Beratung e inbringen w ollen.

D ie Te ilnahm e an P ro jektarbeiten hat auch m it der Beschäftigung e ines M obilitä ts­

m anagers zugenom m en. Für d ie U m setzung der M obilitä tsw ende w ird derze it an e i­

nem  M obilitätskonzept gearbeite t. Vorgesehen sind h ierfür d ie Festlegung sow ohl 

kurz-, m itte l- und langfris tiger M aßnahm en zur Verbesserung der verkehrlichen Be­

lange im  S tadtgeb ie t, d ie in tensiv d ie E inbindung und M itarbeit der Verkehrsauf­

s icht erforderlich m acht. W eiterhin besteht e ine M itarbe it be i den Bürgerbete ili­

gungen und dem regelm äß ig fachdienstübergre ifenden Austausch m it den Fach­

d iensten 2-60 und 2-61. W eitere P ro jektarbe iten sind zu erwarten, w ie z.B . der zur 

Ze it anstehende Verkehrsversuch e iner Teilsperrung in der Bahnhofstraße.

- Es laufen und liefen bereits G roßbauprojekte w ie bonava an der B431, R ehder in  

der H afenstraße oder das Sanierungsgebie t der W ertgrund im  Bere ich Am R ain. Es 

fo lgen das G ebäude der S tadtsparkasse an der D oppele iche, der N eubau der m edac 

aber auch W edel N ord w ird in der Verkehrsaufs icht e inen spürbaren A rbe itsaufw and 

erzeugen.

O hne Berücksichtigung bei der S te llenbem essung b leib t d ie se it e in igen Jahren erfolgende 

Beteiligung in Baugenehm igungsverfahren. Jedes Verfahren w ird im  U m laufverfahren vorge­

legt und ist zu sichten, te ils konkreter zu prüfen auf verkehrsrechtliche Belange. D as a lles 

in sehr kurzer Frist aufgrund der gesetzlichen
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1-302-07KatastrophenschutzAnhebung um 0,5 S te llen A 10

Kosten: 21.750 EU R

D ie E inrichtung e iner neuen Vollze itste lle  im  Bere ich a llg. O rdnungsangelegenheiten, Z iv il­

und Katastrophenschutz is t aus fo lgenden G ründen erforderlich :
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- D ie Ü berprüfung der S te lle 1-302-01, S te llen inhaberin R ebecca Thoß, hat e inen M ehrbe­

darf von 0,32 S te llen ergeben. P raktisch geht es h ierbe i um d ie D urchführung der Bußgeld­

verfahren und den Erlass von Le istungsbescheiden. -> rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAU m fang  0,32

- Sow eit noch n icht geschehen, so llen a lle O rdnungsw idrigke itenverfahren und d ie E rhe­

bung von Kosten für d ie Vollzugsm aßnahm en auf der S te lle zusam m engefasst w erden. D as 

s ind z.B . d ie Kosten für das Abschleppen von Fahrzeugen, Kosten für d ie Verw ahrung von 

Fundtieren (d ie b is lang n icht verfo lg t w urden) und d ie P rüfung, w o Kosten im  Vollzugsbe­

re ich entstehen und zu erheben sind. Auch e inze lne neue entstanden Aufgaben w ie z.B . d ie 

E rlaubnisse oder d ie U ntersagung von D rohnenflügen so ll auf der S te lle erled ig t w erden.

F lier gab es b is lang ke ine konkrete Zuordnung. -> U m fang  0,10

- D ie Aufgabe der F la fenbehörde ob liegt dem  Bürgerm eister a ls örtlicher O rdnungsbehörde. 

N ach Entsche idung des Bürgerm eisters w ird d iese Aufgabe in Zukunft vom Fachdienst 1-30 

w ahrgenom m en. B is lang w urde nur e in sehr k le iner Te il der städtischen Aufgaben w ie z.B . 

d ie Anlegegenehm igungen am Ponton w ahrgenom m en, d ieser b le ib t auch be i dem  je tz igen 

Sachbearbeiter in der Bauverw altung. Folgende Aufgaben stehen h ier an: - Schaffung e iner 

Aufgabenstruktur - Aufs icht über den H afen des H eizkraftw erkes - Abfallrechtliche Aufga­

ben für a lle H äfen, m it Ausnahm e des Sportboothafens b is h in zur physischen Kontrolle auf 

den Schiffen. - E rarbe itung e ines Abfallkonzeptes - E rarbe itung e iner H afenordnung - prak­
tische U m setzung, he iß t u .a . Entsche idung über d ie N utzung der H afenflächen, Ü bergang 

der Entsche idungen aus dem  Fachdienst S tadt- und Landschaftsp lanung an d ie H afenbe­

hörde - D urchführung von Veransta ltungen im  H afen (z.B . H afenfest) - M itarbe it in der AG  

H afen sow eit d ies noch erforderlich is t - Bete iligung an dem  Erlaubnisverfahren des Sport­

boothafens -> U m fang  0,25

- M itarbe it im  Z iv il- und Katastrophenschutz Insbesondere der Z iv ilschutz is t in den vergan­

genen 20 Jahren fast vo lls tänd ig e ingeste llt w orden. D ies w ar ke in gese llschaftliches 

Them a m ehr. M it dem Szenario des länger anhaltenden und großräum igen S trom ausfa lls  

hat s ich d ies geändert. Es gehören fo lgende Aufgaben dazu: - D ie E rfassung und rege lm ä­

ß ige Ü berprüfungen der kritischen In frastrukturen ist w ieder zu e iner Aufgabe geworden.

B is vor 20 Jahren w ar d ies e inm al d ie E rstellung e iner Luftschutzortsbeschreibung. H eute 

gehen w ir n icht m ehr von Luftangriffen sondern von anderen Szenarien aus. - Im  Z iv il- und 

Katastrophenschutz  sow ie der a llg . G efahrenabw ehr is t d ie Betrachtung von E insatz lagen 

aufgrund des K lim aw andels erforderlich . H ierzu gehören u.a . S tarkregenere ignisse, lange 

T rockenperioden, S tarkw etterere ignisse durch Schneefa ll. H ierfür m üssen E insatzpläne er­

arbe itet oder Ü bungen vorbre itet w erden. D ies is t a lle ine von der b isherigen S te llen inhabe­

rin n icht m ehr m öglich . -> Stellenum fang  0,25

- Verteilze iten w ie bspw . Te ilnahm e an Besprechungen, M itarbeitergespräche, Te ilnahm e 

an Fortb ildungen, Lesen Fach lite ra tur, R üstzeiten (W egezeit, C om puterhoch fahren usw . ) 

-> S te llenum fang  0,10

3)
1-401-22 Springerste lle Schulverw altungskräfte Anhebung um 0,33 S te llen EG 6

Kosten: 18.250 EU R

D ie b isherigen 15 W ochenstunden re ichen n icht aus, um den Springerbedarf aufgrund der 

Abw esenheiten der Kolleg innen in den Schulverw altungen abzufangen. Auch 30 W o.std . 

w erden d ies n icht vo lls tändig können, es h ilft aber auch bei der Personalgew innung.
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1-401-63 (Neu) vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAM ittagsbetreuung G anztag G H S Schaffung 0,4 S te llen S 2

Kosten: 14.750 EU R

4 )

D ie G H S m öchte, w ie das JR G es bere its tu t, für d ie M ittagsbetreuung in der M ensa O ber­

stu fenschüler/innen e insetzen. D as geht nur m it A rbe itsverträgen

5) 1-402-471 Spätbetreuung A ltstadtschu leEntfris tung 0,166 S te llen S 8a

Kosten: 10.200 EU R

D ie U m setzung der Spätbetreuung is t vom  Anm eldeverha lten der E ltern abhängig.

E ine Besetzung der S te lle erfo lg t nur be i entsprechender Anm eldezahl, jedoch kann ke ine 

Besetzung ohne vorhandener S te lle erfo lgen. Aus d iesem G rund ist d ie S te lle 1-402-471 

unbefris tet in den S te llenp lan aufzunehm en.

6)

1-402- 475 Schw im m begle itung A ltstadtschu le Entfris tung 0,205 Ste llen S 3

Kosten: 11.500 EU R PONMLKJIHGFEDCBAb e r e its  in  P ia n u n g s ta b e l le  e n th a lte n

D ie S tadt is t gern. SchulG für d ie Beförderung der SuS zum Schw im m unterrich t zuständig . 

D iese w ird im  Falle der ATS a ls Begleitung des Fußw eges durch städt. K räfte zur Badebucht 

gewährle iste t. D ie S tunden sind b is 31.12.2022 befriste t, s ind aber unbefriste t notw endig.

7)

1-403-04 K indertagesstä tten _________ Anhebung 0,2 S te llen A 10

Kosten: 8.700 EU R b e re its  in  P la n u n s s ta b e l le  e n th a lte n

D er R at hat besch lossen, d ie Verwaltung der Schulk inderbetreuung um 0,5 S te lle aufzusto­

cken auf 1 ,50 S te llen. In der Fo lge w ird d ie ta tsäch liche Besetzung von 0,22 S te lle durch 

d ie S te lleninhaberin 1-403-04 n icht m ehr benötig t. D eshalb so ll 1-403-04 der (neuen) ta t­

säch lichen Besetzung von 1,0-5 te lle  angepasst w erden, auch in der W ertigke it, s iehe ggf. 

d ie A rbe itsp la tzbeschreibung.

8)

1-411 -01 Leitung S tadtm useum Anhebung  0,25 S te llen EG 10

Kosten: 19.300 EU R

D as S tadtm useum hat se it 2021 das „techn icon“ per BKS-Besch luss a ls Außenste lle für d ie  

W edeier Technikgeschichte zugeordnet bekom m en. Es hat sich gezeig t, dass d iese Zusatz­

aufgabe durch den M useum sle iter n icht befriedigend aus dem je tz igen S tundenkontingent 

ge le istet w erden kann. Insbesondere d ie Abstim m ungsprozesse und m it den dort ehrenam t­

lich Tätigen sind um fangreich notwendig .

D ie b isherigen Kernaufgaben der M useum sleitung haben sich zudem durch e ine deutlich er­

höhte m edia le P räsenzanforderung erw eitert. D ie S tundenerhöhung böte e inen erheb lichen 

M ehrw ert für d ie S tadt insgesam t.
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A nhebung  0,230 S tellen  EG 13
9)
1-43-02 Volkshochschule

Kosten: 20.100 EU R

D ie VH S W edel führt se it 2005 In tegrations- und Berufssprachkurse für das Bundesam t für 

M igra tion und F lüchtlinge (BAM F) durch. D r. C laud ia Bois inger is t se it 2016 m it 30 W ochen­

stunden a ls Le iterin des P rogram m bere ichs

D eutsch/In tegrationskurse angeste llt. D urch d ie Ankunft der U kra ine-F lüchtlinge in W edel 

haben sich d ie Fallzah len se it April 2022 noch e inm al sehr erhöht, 4 neue In tegrationskurse  

m it e inem  S tundenkontingent jew eils zw ischen

600 und 900 U nterrich tsstunden für ca. 100 Personen w urden se it M ai 2022 zusätz lich e in­

gerichte t.

10)

1-43-14 (N EU ) VH S KursbetreuungSchaffung 0,384 S te llen EG 4

Kosten: 18.800 EU R

Für den Fall, dass H err H eiko R enz ab 2023 ke ine A rbeitsstunden in der VH S le isten kann, 

beantragen w ir, se inen S te llenante il m it 15 W ochenstunden für Kursaufs icht/Kursbetreu- 

ung für den S te llenplan VH S nachzum elden.

11 )

1 -501-04allgem . Sozialh ilfeAnhebung 0,18 S te llen auf VZ EG 9b

Kosten: 12.280 EU R

D ie Fallzah len haben sich von 2021 auf 2022 um 70 Fälle erhöht, so dass d ie Personaldecke 

n icht m ehr dem  Fallzah lensch lüsse l des K reises entspricht (m ehr Fä lle a ls Personal vorgehal­

ten w ird). D urch d iese Erhöhung w ird auch d ie Erhöhung der Fallzah len ausgeglichen. D ie 

Personalkosten w erden entsprechend vom Kre is erstatte t.
D ie Aufstockung is t auch notw endig um  erforderliche Ü berprüfungen von Fällen durchzufüh­

ren. D iese s ind aufgrund fehlenden oder n icht e ingearbeiteten Personals im  Bere ich H ilfe  zur 

P flege schon se it 2019 n icht m ehr erfolg t. E ine E rhöhung des S tundenante ils is t ebenso für 

e ine adäquate Ausbildungsbetreuung  erforderlich . Im  FD Sozia les s ind fast durchgehend Azu­

b is und S tudenten, deren Ausbildung w ir gerne auf e inem  hohen N iveau gew ährleisten w ol­

len.

12)

1-501-07H eim sachgebie tAnhebung 0,2 S te llen EG 9b

Kosten: 13.680 EU R

Für das H eim sachgebie t (H ilfe zur P flege in E inrich tungen) sind 1,5 S te llen im  S te llenp lan 

vorgesehen. Tatsäch lich arbe iten d ie be iden M itarbe iter dort se it e tw a 2 Jahren m it e inem  

S te llenanteil von 1,7 S te llen. Es besteht som it e ine Ü berbesetzung, d ie h ierm it korrig iert 

w erden so ll. D ie Fa llzah len haben geze ig t, dass d iese S te llenanteile für d ie sach- und fris t­

gerechte Bearbe itung erforderlich sind.

Zudem drohen auch im  H eim sachgebie t d ie Fallzah len anzuste igen, da es im m er schwerer 

fü r d ie M enschen w ird , d ie gestiegenen H eim kosten a lle ine zu bezahlen. D ies liegt zum  e i­

nen an der a llgem einen P reisste igerung, andererse its aber auch am G esundheitsversor­

gungserw eiterungsgesetzt. D ieses verlangt von den H eim en e ine tarifliche Anpassung der 

G ehälter, w as v ie lfach zu stark ste igenden Personalkosten führen w ird . D iese w erden w ie­

derum auf d ie U nterbringungskosten draufgerechnet.

D ie häufigen G esetzesänderungen führen regelm äß ig zu N euberechnungen der Fä lle , w el­

che d ie M itarbe iter zusätzlich be lasten.

4



1-501-11 vutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAB ildung und Te ilhabe (BuT)Anhebung 0,128 S te llen EG 7

Kosten: 7.200 EU R

Zum 01.01.2011 w urden d ie Le istungen B ildung und Te ilhabe neu in das SG B X II aufgenom ­

m en. Ausgew eitet w urden d ie Le istungen in d iesem Bere ich nochm als durch das S tarke-Fa- 

m ilien-G esetz zum 1.8.2019. Insbesondere K inder, Jugendliche und junge E rwachsene, d ie 

G rundsicherung für A rbe itsuchende (A rbeits losengeld II oder Sozialgeld) oder Sozialh ilfe  

(H ilfe zum Lebensunterha lt oder G rundsicherung im  A lter und be i E rw erbsm inderung) er­

ha lten oder deren E ltern den K inderzusch lag oder W ohngeld beziehen, haben grundsätz lich  

e inen R echtsanspruch auf B ildungs- und Te ilhabeleistungen. Auch w er Le istungen nach dem  

Asylbew erberle istungsgesetz erhä lt, kann e inen Anspruch auf das B ildungspaket haben.

Für den anspruchsberechtig ten Personenkre is w äre es e in facher und auch w ohnortnäher, 

w enn d ie Le istungen in den Sozialäm tern der Kooperationskom m unen, d ie auch d ie Le is­

tungen nach dem SG B X II und AsylbLG (und te ilwe ise auch Leistungen nach dem W oG G ) be­

arbe iten, m it beantragt und bew illig t w erden könnten. D ie anspruchsberechtig ten Perso­

nen nach dem  W oG G und BKG G m üssten dann zw ar te ilw eise w eiterh in e inen Extra-Antrag 

bei den Sozia läm tern ste llen, d iese w ären aber le ichter für d ie Kunden zu erreichen (W oh­

nortnähe). D eshalb is t beim  Kre is der W unsch entstanden, d ie Bew illigung der Le istungen 

aus dem  B ildung- und Te ilhabepaket nach §§ 34 ff. SG B X ll, § 6b BKG G und §§ 2, 3 AsylbLG  

i. V . m . §§ 34 ff. SG B X ll in den Ö ffentlich-rechtlichen Vertrag über d ie B ildung e iner Ver­

w altungsgem einschaft nach § 19a G kZ zur W ahrnehm ung von Aufgaben nach dem SG B X II, 

Asylbewerberle istungsgesetz und dem Landespflegegesetz aufzunehm en und den Kom m u­

nen d iese Aufgabe h ierdurch zu übertragen. D er R at der S tadt W edel hat d ieser Vertragsän­

derung in se iner S itzung im  D ezem ber 2021 zugestim m t. D ie S tadt W edel übern im m t zum  

01.08.2022 d ie Aufgabe „B ildung und Te ilhabe“.

Für d ie Bearbe itung der Le istungen B ildung und Te ilhabe w urde der Fa llzahlenschlüsse l 700 

für e ine Vollze itste lle festgesetzt. W edel hatte zur Ze it der Besch lussfassung des R ates 280 

bekannte Fälle und das entsprach e iner S te lle m it 15 S tunden/W oche bewertet m it EG 7. 

D er K reis hat im  Juni 2022 kurzfris tig m itgete ilt, dass s ich d ie Fa llzah len für W edel auf 468 

Fä lle erhöht haben. Es w erden som it w eitere 11 S tunden benötig t. Insgesam t 26 S tun­

den/W oche für B ildung und Te ilhabe, bewerte t m it EG 7.

13)

14)

1-501-12 allg . Sozialh ilfe Schaffung 0,5 S te llen EG 6 befris te t b is 31.12.2023

Kosten: 26.000 EU R

Auch d ieser Personalbedarf erg ibt s ich u.a. aus den unter 5. beschriebenen gestiegenen 

Fa llzah len.

H inzu kom m en große A rbeitsrückstände, d ie auf v ie le Personalw echse l, ze itwe ise unbesetzte  

S te llen und d ie F lüchtlinge aus der U kra ine zurückzuführen sind. Aufgrund d ieser R ückstände 

kom m t es zu W idersprüchen und K lagen. Zudem kann h ilfebedürftigen M enschen n icht ze it­

nah und adäquat geholfen w erden - ke ine ausre ichende P flege, drohende W ohnungsräum un­

gen aufgrund zu geringer Zahlungen, n icht genügend G eld für N ahrung oder andere D inge 

des täg lichen Lebens.

Es handelt sich bei d iesen Tätigke iten um Zuarbe iten für d ie Sachbearbe iterinnen. D abei 

w erden u.a . R echnungen gebucht, Bescheide erstellt, An- und Abm eldungen bei K rankenkas­

sen und e infache Verw altungstä tigke iten.
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D ie S te lle kann zunächst befris te t für e in Jahr besetzt w erden um dann d ie aktue llen Fall­

zah len und den Bearbeitungsstand neu bew erten zu können.rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

15)

1 -502-07 U nterbringung/W ohnungsloseSchaffung 0,5 S te llen EG 9a

Kosten: 28.100 EU R

In der Fachste llen W ohnen erfolg t auch d ie Verw altung und Belegung der städtischen U n­

terkünfte . Aufgrund der a llgem einen F lüchtlingssituation und exp liz it durch d ie U kra i­

nerinnen, d ie nach D eutsch land gekom m en sind, hat s ich d ie Anzahl der unterzubringen­

den M enschen in kurzer Ze it deutlich erhöht. W aren im  N ov. 2021 noch 688 M enschen in  

städtischen U nterkünften untergebracht, so hat s ich d iese Zahl zum 31.07.2022 auf 766 

Personen erhöht. Entsprechend hat s ich auch d ie Anzahl an angem iete ten W ohnungen er­

höht, d ie verwaltet w erden m üssen. D iese Aufgaben w erden derzeit m it 1 ,5 S te llen bear­

be ite t. Es kom m t bereits je tzt zu R ückständen.

D ie Zahlen an unterzubringenden M enschen w erden sich voraussichtlich w eiter erhöhen. 

Zum e inen kom m en noch v ie le O rtskrä fte aus A fghanistan nach D eutsch land, zum anderen 

s ind v ie le U krainerinnen derze it noch privat untergebracht. D a sich d ie S ituation vor O rt 

n icht verbessert, kehren aktuell w enige in d ie H eim at zurück. N ach und nach ze ig t s ich, 

dass im m er m ehr P rivatpersonen d ie U krainerinnen n icht länger unterbringen w ollen, 

w odurch sie von der S tadt untergebracht w erden m üssen.

D ie anfangs gesch ilderte A llgem einsituation führt außerdem  zu w eiteren W ohnungs-/O b- 

dach losen, d ie sich be i der S tadt m elden, da sie ih re M ieten n icht m ehr zah len können und 

es zu W ohnungsräum ungen kom m t. D ie Zahl der W ohnungsräum ungen hat in den le tzten 

M onaten zugenom m en und droht w eiter anzuste igen. Sollte s ich d ie S ituation n icht ent­

spannen, m uss der S te llenante il h ier um e ine ha lbe S te lle erhöht w erden.

16)

1-502-08H ausm eister U nterkünfteSchaffung  1,0 S te llen EG 4

Kosten: 48.880 EU R

Es g ib t derze it 2 Vo llze itste llen d ie m it H ausm eistern besetzt s ind, w elche derze it über 100 

W ohnungen und 12 N otunterkünfte betreuen. In 308 W ohneinhe iten sind zum 31.07. 766 

M enschen untergebracht gew esen. D ie Tendenz ist derze it noch ste igend, s. auch E rläute­

rungen zu 3.

D ie M enge an W ohneinhe iten is t durch 2 Personen n icht adäquat zu le isten. D urch auftre­

tende Schäden und v ie le E in- und Auszüge besteht durchgehend e ine sehr hohe A rbe itsbe­

lastung. D a d ie W ohnungen ze itnah w ieder benötigt w erden und nach e inem Auszug häufig  

v ie le A rbeiten anstehen, is t e in schnelles E ingre ifen erforderlich . D aher m üssen für v ie le 

Aufgaben Frem dfirm en zur U nterstützung beauftragt w erden. D ie Kosten für derartige A r­

beiten und d ie E inrich tungen der W ohnungen be laufen sich zum 31.08.2022 bereits auf 

über 125.000 €. D urch e ine w eitere H ausm eisterstelle könnten d iese Kosten reduziert w er­

den. V ie le der Aufgaben können auch n icht durch e ine Person durchgeführt w erden (u.a . 

Austausch, Entsorgung, N euaufbau von Betten, T ischen, Kühlschränken etc.).

D ie S te lle w ird bereits je tzt benötigt und so llte nach Zustim m ung zum S te llenp lan ausge­

schrieben w erden.

17)
1-503-03______ W ohngeldEntfris tung 1,0 S te llen EG 9a

Kosten: 56.200 EU R PONMLKJIHGFEDCBAb e re its  in  P lo n u n g s ta b e lle  e n th a lte n

D ie S te lle im  Bere ich W ohngeld so ll zum  01.01,2023 entfris te t w erden. D ie Fa llzahlen sind 

2020 aufgrund der C orona bedingten Pandem ie stark gestiegen und bewegen sich se itdem  

auf e inem  sehr hohen N iveau und ste igen jährlich sogar noch w eiter an. Zudem w urde das
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W ohngeldgesetz geändert und d ieses beinha lte t, dass sich das W ohngeld zum 1. Januar 

2022 erstm als autom atisch entsprechend der M ieten- und E inkom m ensentw icklung erhöht. 

D anach w ird das W ohngeld a lle zw ei Jahre angepasst. D am it m üssen w eniger M enschen zu 

A rbe its losengeld II oder Sozialh ilfe w echse ln , um  ihren Lebensunterha lt zu s ichern. D iese 

Änderung hat zur Fo lge, dass m ehr M enschen Anspruch auf W ohngeld haben und w eniger 

M enschen zum  Jobcenter oder Sozialam t w echse ln. Es is t n icht abzusehen, dass sich d ie 

Fa llzah len drastisch verringern w erden.

18)

1-503-04_____W ohngeldSchaffung 0,5 Ste llen EG 9a

Kosten: 28.100 EU R

D ie Fallzahlen im  Bere ich W ohngeld sind se it 2020 aufgrund der C orona bedingten Pande­

m ie stark gestiegen und bew egen sich se itdem  auf e inem  sehr hohen N iveau und ste igen 

jährlich sogar noch w eiter an. Zudem  w urde das W ohngeldgesetz geändert und d ieses be in­

ha lte t, dass sich das W ohngeld zum 1. Januar 2022 erstm als autom atisch entsprechend der 

M ieten- und E inkom m ensentw icklung erhöht. D anach w ird das W ohngeld a lle zw ei Jahre 

angepasst. D am it m üssen w eniger M enschen zu A rbeits losengeld II oder Sozia lh ilfe w ech­

se ln, um  ihren Lebensunterha lt zu s ichern. D iese Änderung hat zur Fo lge, dass m ehr M en­

schen Anspruch auf W ohngeld haben. Es is t n icht abzusehen, dass s ich d ie Fallzah len dras­

tisch verringern w erden.

H inzu kom m en d ie aktue llen Ü berlegungen der Bundesreg ierung, d ie sich schon sehr konk­

re t m it dem W ohngeld befassen. Es is t davon auszugehen, dass sich durch veränderte E in­

kom m ensgrenzen den Kreis der Anspruchsberechtigten w eiter erhöht. E in H eizkostenzu­

schuss is t ebenfa lls Te il der D ebatte .

S te igende Fallzah len w ären m it dem  vorhanden Personal n icht zu bew erkste lligen. D iese 

S te lle w ürde nur be i e inem entsprechenden Anstieg der Fa llzah len in Anspruch genom m en 

w erden.

19)

1-507-03 (N EU ) Jugend- u. Kom m unikationszentrum  „D ie V illa“ Schaffung 0,5 S te llen EG 6

Kosten: 26.000 EU R

ln der V illa arbe iten zw ei M itarbeitende m it insgesam t 54,6 S tunden/W oche. Insgesam t 

w urden 225 M ehrarbe itsstunden aufgebaut und der Jahresurlaub w urde zum  Teil noch gar 

n icht genom m en. Im  S tadtte ilzentrum „m ittendrin“, e iner verg le ichbaren E inrich tung, ar­

be iten zw ei M itarbe itende m it insgesam t 58,5 S tunden/W oche und e ine Verwaltungskraft 

m it 19,5 S tunden/W oche.

Für den S te llenp lan 2023 so ll e ine S te lle m it 19,5 S tunden EG 6 aufgenom m en w erden, um  

d ie M itarbe itenden der V illa im  Verw altungsbere ich zu unterstü tzen. Insbesondere d ie Ab­

rechnung der H andkasse, E inkäufe erled igen, Kaffee kochen und d ie Besucherinnen begrü­

ßen und m it G etränken versorgen, H andw erkerle istungen koord in ieren und eventue ll d ie 

E inrich tung aufsch ließen, w enn H andw erker vor der Ö ffnungsze it Zutritt benötigen, so ll d ie 

neue S te lle übernehm en.

D iese Tätigke iten übern im m t derze it F rau Jaeger, d ie Leiterin der E inrich tung. D a d ie 

N achfrage nach Beratungen ste ig t, ste igen auch d ie Anzahl der M ehrarbeitsstunden,

20)
2-101-07 (N EU) technisch. G ebäudem anagem entSchaffung 0,769 S te llen EG 9b

Kosten: 52.600 EU R PONMLKJIHGFEDCBAb e re its  in  P lo n u n g s to b e l le  e n th a lte n
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Kosten: 7.650 EU R PONMLKJIHGFEDCBAb e r e its  in  P la n u n g s ta b e l le  e n th a lte n

21 )

2-102-03kaufm . G ebäudem anagem ent Anhebung 0,115 S te llen EG 9a

D ie S te lle b isher 19,5 S td/W oche so ll um  4,5 S td auf 24 S td/W oche

aufgestock t w erden, um d ie im m er w eiter zunehm enden Aufgaben und A rbe iten für

zusätz liche G ebäude im  Bere ich des G ebäudem anagem ents bew ältigen zu können.

D azu gehören u.a .: Betreuung der M ie ter und N utzer städtischer L iegenschaften be i 

Vertragsfragen, W ünschen, Zahlungsschw ierigke iten, U nstim m igke iten, Schaden und 

Beanstandungen.

E rm ittlung, E rstellung und Abrechnung der N ebenkosten.

Anordnung der M ieten und N ebenkostenabsch lagszahlungen a lle r städtischen O bjekte . 
Vertragsgesta ltung be i Abschluss, Änderung und Kündigung der Ver- und 

Entsorgungsleistungen unter M ithilfe e ines Energ ie fachm annes.

Vertragsabw icklung und Abrechnung der Ver- und Entsorgungsleistungen von M üll, 

S tadtw erke- und -entw ässerung.

S icherste llung des Zahlungsverkehrs a lle r Betriebe (s.o .).

M itw irkung beim  Aufbau des Energ iem anagem ents durch regelm äß iges Erfassen a lle r 

Zäh lerstände a ller L iegenschaften. D ie Aufste llung der jährlichen Verbrauche und Kosten 

a ller O bjekte (zurze it 70) kann derze it auf G rund der m angelnden S tundenzahl n icht 

w ahrgenom m en w erde.

Abw ick lung von Schaden, m it der G ebäudeversicherung durch Bearbe itung der 

Schadensm eldungen, P rüfung von E rsta ttungsansprüchen, Korrespondenz m it den 

Versicherern, sow ie Abw icklung des Zahlungsverkehrs.

H aushaltsaufste llung  für d ie Sachkonten 5241200, 5241400 und 524190

22 )rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
2-102-04kaufm . G ebäudem anagem entEntfris tung  0,769 S te llen EG 9a

Kosten: 51.000 EU R

Entfris tung der b is 31.12,2022 befris te ten S te lle und 

S tundenanhebung  von 19,5 S td/W oche auf 30 S td/W oche.

Auf d iesem  Arbe itsp la tz w erden a lle angem iete ten H äuser und W ohnungen für 

Schutzsuchende und andere U nterbringungsfa lle verw alte t. D ie Zahl der Schutzsuchenden  

und M enschen, d ie auf G rund der gestiegenen N ebenkosten ihre b isherige W ohnung n icht 

m ehr bezahlen können, w ird im m er größer.

D ie S tadt W edel is t zur U nterbringung von obdachlos gewordenen Personen verpflich te t. 

D aher ste ig t auch d ie Zahl der Anm ietungen kontinu ierlich (w eitere 20 Anm ietungen im  

Laufe der ersten H älfte des Jahres 2022).

H ier geht es um d ie Vertragsausgestaltung, sow ie nach U m setzung der „M ieter“ 

W iederinstandsetzung  der W ohnungen (Schadensaufnahm e und Abnahm e, sow ie a lle r 

Ü bergaben an M ieter bzw , Verm ieter), Term inkoordination: Verm ieter, Sozialam t und d ie 

Sch lüsse lverw altung a lle r O bjekte .

Bei der techn. Abw icklung zur Instandsetzung der W ohnungen h ilft e in Bautechniker 

w eitestgehend m it.

Anordnung der M ieten und N ebenkostenabschlagszahlungen a lle r angem iete ten O bjekte.
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Kosten: 73.600 EU R PONMLKJIHGFEDCBAb e re its  in  P lo n u n g s ta b e l le  e n th a lte n

23)

2-13-02K lim am anager Entfris tung 1,0 S te llen EG 11

D ie laufenden Aufgaben aus dem K lim aschutzkonzept 2014, d ie P flege und Entw icklung der 

K lim ainitiativen „W edel is t reg ional“ und „K lim apartner“ sow ie B ildung für nachhaltige  

Entw icklung und d ie zukünftigen Schw erpunkte , d ie sich in der 5. K lim akonferenz im  

Septem ber entw icke ln w erden, erfordern e ine Verste tigung des K lim am anagem ents in  

W edel.

Zudem  ist e ine neue P flich taufgabe, näm lich kom m unale W ärm e- und Kältep lanung in  

e inem  längeren Prozess zu erarbeiten und zu transform ieren.

24)

2-63-03Bauaufs icht/A rch itektAnhebung 1,0 S te llen von EG 9b auf EG 11

Kosten: 9.300 EU R b e re its  in  P la n u n g s to b e l le  e n th a lte n rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

25)
3-111-04 (N eu) PersonalangelegenheitenSchaffung 1,0 S te llen A 10

Kosten: 43.500 EU R

In den le tzten Jahren hat s ich das Aufgabenspektrum  des Fachdienstes deutlich erweitert. 

D as betrifft sow ohl d ie Q ualität a ls auch d ie Q uantitä t.

D ie Anzahl der Kündigungen hat s ich in den le tzten Jahren verdre ifacht. W aren w ir 2017 

noch bei jährlich ca. 45 S te llenausschreibungen, w aren es im  le tzten Jahr bere its 86 und in 

d iesem Jahr sind w ir schon bei über 60 Ausschre ibungen, V ie lfach m üssen S te llen m ehrfach 

ausgeschrieben w erden.

G le iches g ilt auch für Ü berlastungsanzeigen und das betrieb liche E ingliederungsm anage­

m ent.

Auch das Them a Ausbildungsle itung  b indet deutlich m ehr R essourcen, Es bedarf e iner in ­

tensiveren

Betreuung - d ie E rw artungen von Auszubildenden und Ausbilder*innen hat s ich erhöht.

W ir ste llen verm ehrt auch psych ische P roblem ste llungen bei den N achw uchskräften  

fest. D ie G estaltung der Ausbildung is t insgesam t anspruchsvo ller gew orden und auch d ie  

O rganisation der Ausb ildung b indet m ehr Ze it.

W ie schon dargeste llt w ird es im m er schw ieriger qualifiz iertes Personal zu finden und zu 

b inden. D er Fachkräftem angel bezieht s ich aktuell n icht nur auf Ingenieure, Techniker und 

pädagogisches Personal. Inzw ischen betrifft es auch Verw altungsfachangeste llte  oder auch 

G ärtner.

An der hohen F luktuation w ird sich voraussichtlich m itte lfris tig  auch n ichts ändern. E ine 

U m frage unter M itarbe iterinnen des öffentlichen D ienstes (B leibebarom eter/gefördert vom  

Bundesm inisterium  des Inneren) hat ergeben, dass sich v ier von fünf M itarbeiterinnen des 

ö ffentlichen D ienstes e inen A rbeitgeberw echsel vorste llen können.

Insofern w ird der Fokus in Zukunft verstärkt auf M aßnahm en von M itarbe iterbindung und - 

gew innung und der Personalentw icklung liegen. Aber auch im  Bere ich des M arketings.

D iese neuen Aufgaben bzw . d ie festzustellende Zunahm e bestehender Aufgaben, sind m it 

dem bestehenden Personal n icht m ehr zu le isten. D ie E rfahrungen der le tzten 1-2 Jahre 

haben geze igt, dass w ir uns im  W esentlichen nur noch um d ie Personalverwaltung küm m ern 

konnten und w ichtige Them en w ie etw a d ie Personalentw icklung konnten zum  Teil nur an­

gestoßen 

w erden.

D ie bestehenden gesch ilderten F lerausforderungen m achen es zw ingend erforderlich e ine 

Personalverstärkung im  Fachdienst Personal vorzunehm en. Kurzfris tig w ird dam it voraus­

s ichtlich

a llerd ings auch nur e ine vernünftige Aufgabenerfü llung m öglich se in und noch n icht
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der E instieg in strategisch w ichtige Them enste llungen.rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

26)

3-2Q 1-03A PONMLKJIHGFEDCBAS ta d tk a s s e Verschiebung i.d. G eschäftsbuchhaltung

und Anhebung 1,0 S te llen (von EG 5 auf EG 6)

Kosten: 62.300 EU R b e r e its  in  P la n u n g s ta b e l le  e n th a lte n

Aktuell beträgt der R ückstand 9 Buchungstage, in der Spitze lag der R ückstand schon bei 20 

Tagen. W enn a lle M itarbe itenden der Buchhaltung im D ienst sind, ge lingt es so eben den 

R ückstand langsam zu verringern. Sobald jedoch jem and im  U rlaub bzw . krank ist, können 

d ie verb le ibenden M A das A rbe itsaufkom m en nicht m ehr vo lls tändig bew ältigen. Auch d ie 

personelle Verstärkung durch Frau F innern ist durch den W echsel von Frau Prehm in den 

Fachdienst Sozia les egalis iert. D ie R ückstände se lbst führen ihrerse its zu verm ehrten N ach­

fragen, deren Beantw ortung zusätz liche A rbeit verursacht, zudem führt d ie zum Teil über­

lange Bearbe itung zu M ahnungen der K reditoren, w as abgesehen von der sch lechten Außen­

w irkung, zu zusätz lichem  A rbeitsaufw and führt, insbesondere, w eil d ie M ahnungen dann vor­

rang ig bearbeite t w erden m üssen.

Bere its zu Beginn des Jahres w urde entsch ieden, F lerrn Schräder ab dem 01.07.2022 in der 

G BH e inzusetzen und d ie S te llenzahl dort zu erhöhen und in der S tadtkasse entsprechend zu 

verringern. Keinesfalls w ar angedacht, den W eggang von Frau R enk in den Fachdienst Perso­

na l dam it zu kom pensieren.

27)
3-204-03 (N eu)F inanzverw altungSchaffung 1,0 S te llen EG 10

Kosten: 77.200 EU R

D ie ste igenden Anforderungen im  Bere ich der F inanzverw altung lassen sich m it den vorhan­

denen S te llen m ittlerw eile n icht m ehr gesetzeskonform erfü llen. D ieser U m stand ze igt s ich 

insbesondere  in den verspäteten bzw . vorläufigen Jahresabsch lüssen ganz deutlich.

D arüber h inaus hat d ie Kom m unalaufs icht nachhaltig  darauf h ingew iesen, dass im  Kalender­

jahr 2023 a lle (Jahres-)Abschlüsse, d ie vorgesehen sind, fris tgerecht vorliegen m üssen.

Seit 2014 sind d ie H aushalte der S tadt W edel fast durchgehend genehm igungspflich tig. D ie 

H aushaltsp lanung w ird inha ltlich zunehm end um fangre icher und anspruchsvo ller. M it den 

Jahren w urde auch der Abstim m ungsaufwand bei der P lanung als auch bei der Ausführung 

des H aushaltes höher. Zusätz lich sind auch d ie Anforderungen aus den G enehm igungsverfah­

ren (Auflagen, Anpassung der P lanung, N achtragshaushalte) gestiegen. Ferner ob liegt se it 

der U m stellung der F inanzsoftware zu H +H proD oppik d ie Verfahrensverantw ortung ebenso 

be i 3-204, w as e inen w esentlich höheren Zeitaufw and in Anspruch n im m t. Zusätz lich sind 

auch d ie G esam tabsch lüsse für den Konzern S tadt W edel aufzuste llen.

In den vergangenen zehn Jahren w urden n icht nur v ie le neue Aufgaben(-bereiche) neu im ­

p lem entiert, d ie „a lten“ Aufgaben(-bere iche) w urden in tensiv iert und an d ie ste igenden An­

forderungen angepasst.

Auch d ie fam iliä ren U m stände (K inder) der S te llen inhaber haben sich in den vergangenen 

Jahren in dem Bere ich 3-204 verändert, so dass z.B . bei Ausfä llen durch K inderbetreuung 

A rbe itsrückstände entstehen können, d ie ggf. Ausw irkungen auf Fristen haben.
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Im Ergebnis ist, vor dem H intergrund der gesetz lichen Anforderungen, e iner vernünftigen 

Q ualitä t von Arbe itsergebnissen sow ie der Entlastung der S te llen inhabern 3-204-01 und 3- 

24-02, dauerhaft e ine zusätz liche S te lle zw ingend erforderlich bzw . nahezu unabdingbar und 

som it in den S te llenp lan 2023 m it aufzunehm en.

28)

3-205-03 rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA(N eu) zentra le S teuerungsunterstü tzungSchaffung 1,0 S te llen EG 11

Kosten; 79.400 EU R

Bei der S tadt W edel w erden G ebühren / Entgelte für d ie fo lgenden E inrich tungen / Berei­

che erhoben:

• S traßenrein igung

• N utzung der E inrich tungen für W ohnungslose

• Feuerw ehrgebühren

• Bauhof

• S tadtbücherei

• Vo lkshochschule

• M usikschu le

• M ärkte

• Parkgebühren

• M useum

N eben den oben aufgeführten regelm äß ig anfallenden Kalku la tionen kom m en „auf Zuruf“ 

der Fachdienste w eitere Anfragen für Kalku la tionen dazu. Beisp ie lshaft se ien h ier d ie Kal­

ku lation für d ie „W ohngeldberechnung für H elgo land“ oder d ie Kalkula tion für „Beratungs­

ze iten Seniorenbüros außerhalb von W edel“ zu nennen.Betriebsabrechnungen und oder 

Ka lku la tionen w urden in der Vergangenheit größtente ils von den jeweiligen Fachdiensten 

se lbst - zu e inem  kle inen Te il auch m it U nterstü tzung der zentralen S teuerungsunterstü t­

zung - erste llt. Te ilw e ise fanden über e inen längeren Zeitraum  gar ke ine Kalku la tionen 

sta tt.

D er Landesrechnungshof (LR H) hat in se iner P rüfungsm itte ilung vom 30.09.2021 die S tadt 

W edel aufgefordert, künftig e ine kontinu ierliche A rbe it an den Betriebsabrechnungen und 

Kalku lationen der kostenrechnenden E inrich tungen sicherzustellen (Vgl. Seite 129). Jährli­

che Betriebskostenabrechnungen sow ie bedarfsgerechte Kalku lationen der Ausgaben sind 

nach Auffassung des Landesrechnungshofs unabdingbar.

Abgesehen von G ebührenberechnung für d ie E inrich tungen für W ohnungslose und e iner te il­

w eisen Berechnung für den Bauhof liegen für a lle anderen E inrich tungen ke ine vo lls tänd igen 

Berechnungen / Kalku la tionen vor.

Für d ie G ebührenbem essung kann nach § 6 (2) KAG ein Kalku lationsze itraum von bis zu 3 

Jahren gew ählt w erden. D er LR H präferiert jedoch e inen e injährigen Kalku lationsze itraum , 

da h ierm it e ine am Kostendeckungsprinzip orientierte G ebührenbem essung besser verw irk­

licht w erden kann. Ferner können d ie po litischen G rem ien so frühze itiger über Entw icklun­

gen in form iert w erden.

Beim Verg leich zw ischen e iner zentralen und e iner dezentra len Kostenrechnung em pfieh lt 

der LR H aus verwaltungsbetriebsw irtschaftlicher S icht e ine zentra le E rledigung der Aufgabe.
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Vorteile s ieht der Landesrechnungshof h ier insbesondere in der Spezia lis ierung von M itarbei­

tenden (M A) m it besonderem  Fachw issen, e iner qualifiz ierten Kostenrechnung, verlässlichen  

E rgebnissen sow ie e inem  geringeren ze itlichen Aufw and, da d ie Aufgaben von den M A m ehr­

fach jährlich erfü llt w erden. Ferner w ird durch d ie E in führung e ines standard is ierten und 

e inhe itlichen Verfahrens Transparenz und R echtssicherhe it geschaffen.

Bei e iner Fortführung der dezentra len Erled igung der Aufgabe befürchtet der LR F1 unzu­

re ichendes Fachw issen in den Fachdiensten, unsichere und fehleranfä lligere Ergebnisse so­

w ie e inen höheren ze itlichen Aufw and, w eil s ich d ie M A im m er w ieder neu in das Them a 

e inarbe iten m üssen.

Abschließend hat der LR H em pfoh len, d ie Betriebsabrechnungen und Kalkula tionen grund­

sätz lich zentra l durch ausgebildetes Personal durchführen zu lassen.

D ie E rste llung von rechtlich e inwandfre ien Betriebsabrechnungen und Kalku lationen is t um ­

fangre ich und ze itaufw endig . N eben betriebsw irtschaftlichen Kenntn issen w ird Fachw issen 

im  Kom m unalabgabengesetz SH sow ie insbesondere Kenntn isse im  U m gang m it der G enesis- 

D atenbank des sta tis tischen Bundesam tes und der Fachanw endung H +H benötig t.

Aufgrund der Anm erkungen des Landesrechnungshofes ist d ie Ausw eitung der Betriebsab­

rechnung sow ie der Kalku la tionen unabdingbar.

Aufgrund der Fülle der zu erste llenden Betriebsabrechnungen und Kalkula tionen (s.o .) is t 

bereits je tzt absehbar, dass d iese Aufgabe m it dem  zur Verfügung stehenden Personal n icht 

m öglich se in w ird. Aktue ll w erden sow ohl d ie Betriebsabrechnung und Kalkula tion für d ie 

städtischen U nterkünfte a ls auch d ie Betriebsabrechnung und Kalku la tion für d ie S traßenrei­

n igung bearbe ite t. D arüber h inaus können m it dem  je tzt vorhandenen Personal ke ine w eite­

ren Betriebsabrechnungen und Kalku la tionen bearbeite t w erden.

Bei der Bearbe itung der oben genannten zw ei Kalku la tionen w urde festgeste llt, dass auf 

ä ltere Berechnungen n icht m ehr in vo llem U m fange zurückgegriffen w erden kann, da von 

Seiten des S tatis tischen Bundesam tes die Ausgangsbasis von 2010 auf 2015 verschoben 

w urde, sodass für a lle Verbraucherpre is indizes neue Ausw ertungen vorgenom m en w erden 

m üssen. D ies gesta ltet s ich n icht nur w egen der D atenbankstruktur des S tatis tischen Bun­

desam tes schw ierig und is t sehr um fangre ich.

Anders a ls vorher m üssen auch D aten nunm ehr aus zw ei untersch ied lichen System en (K IS 

sow ie H +H ) zusam m engeführt w erden (Betrachtung der Jahre 2019 - 2021), sodass auch h ier 

im  Verg leich zu den Vorjahren e in erheb licher M ehraufwand entsteht.

Für d ie Satzung der städtischen N otunterkünfte m uss für jedes G ebäude e ine gesonderte 

Berechnung erstellt w erden. D arüber h inaus m üssen a lle Buchungen vom  Konto 543154 (Kos­

ten der U nterkunft) m anuell daraufh in überprüft w erden, ob M öbdl für e ine U nterkunft an­

geschafft w urden, da h ier dann e ine Abgrenzung für d ie Berechnung der M öblierungspau­

schale erfolgen m uss. Für d ie Satzung zur S traßenre inigung m üssen ebenfa lls ähnlich um ­

fangreiche Bearbe itungsschritte  durchgeführt w erden. H ier kom m t aber noch dazu, dass d ie 

Personalkosten der M A gesondert betrachte t w erden m üssen. Für a lle anderen Satzungen 

liegen noch ke ine gesicherten E rkenntn isse bezüglich des A rbe itsaufw andes vor.
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Für d ie E inrich tungen m it „Benutzungszwang“ (N otunterkünfte, S traßenre in igung, Feuer­

w ehr) so llten entsprechend des Vorsch lages des LR H Betriebsabrechnungen und Kalkula tio ­

nen zukünftig jährlich erste llt w erden.

Für a lle anderen E inrich tungen, deren N utzung fre iw illig is t, so llte a lle zw ei b is drei Jahre 

e ine N eukalkula tion erfolgen. D ies is t nach § 6 KAG (2) KAG m öglich und w ürde den Verw al­

tungsaufw and und dam it auch d ie entstehenden Kosten im  R ahm en ha lten. Betriebsabrech­

nungen sind h ier ebenfa lls jährlich erforderlich .

D er voraussichtlich ab 2023 anstehende R e-S tart der „S teuerung über Z ie le“ in Zusam m en­

arbeit m it den politischen G rem ien m uss ebenfa lls vorbere ite t w erden, sodass be i dem  b isher 

vorhandenen Personal h ierfür ke ine w eiteren R essourcen zur Verfügung stehen.

N ach je tz iger E inschätzung m uss e ine 1,00 S te lle EG 11 e ingerichtet w erden, um  so w ie oben 

beschrieben Vorgehen zu können. E ine Ü berprüfung d ieser E inschätzung b iete t s ich nach e i­

nem Jahr an, w enn m it der neuen Vorgehensw eise erste E rfahrungen vorliegen.

O hne e ine entsprechende Aufstockung des Personals is t e ine rechts ichre U m setzung der Auf­

gabe im  erforderlichen M aße n icht m öglich .

29)

3-206-04 (N eu) Anlagenbuchhaltung___________________ Schaffung 1,0 S te llen EG 9a

Kosten: 56.200 EU R PONMLKJIHGFEDCBAb e re its  in  P lo n u n s s ta b e l le  e n th a lte n

Ste llungnahm e 3-10 :

L iegt noch n icht vor.

S U M M E  I :_______________ ________________________ 9 1 3 .1 4 0 ,0 0  €

(davon bere its 338.050,00 EU R in P lanungstabe lle entha lten)

II. Po litische Beschlüsse m it Fo lgen für den S te llenp lan 2023

Keine vorhanden.

S U m E  I I :0.00  €

III. Änderungen des S te llenp lans durch Versch iebung/N eube­
w ertung/Ü berprüfung  von 3-10

D

0-12-01G le ic h s te llu n g s b e a u f t r a g te 1 ,0  S te l le n

Kosten: 2.500 EU R

13



D ie Bew ertung der S te lle hat EG 10 ergeben (vorm als EG 9c).rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

11
1-304-01PONMLKJIHGFEDCBAL e itu n g  S ta n d e s a m t1 ,0  S te l le n

Kosten: EU R

D ie Bew ertung der S te lle hat A 10 ergeben (vorm als lag nur e ine Bewertung nach 

Tarif recht vor - EG 9c).

11

Kosten: 2.000 EU R

D ie Bew ertung der S te lle hat S 15 ergeben (vorm als EG 10).

41

3-102-05 O r g a n is a t io n / IT 1 ,0  S te lle n

Kosten: 6.400 EU R zzg l. VAK-Kosten

D ie Bew ertung der S te lle hat A 11 ergeben (vorm als A 10)

5)

3-102-07 O r g a n is a t io n / IT 1 ,0  S te l le n

Kosten: 6.900 EU R

D ie Bew ertung der S te lle hat EG 9c ergeben (vorm als EG 8)

61

3-103-01 G r e m ie n  u n d  K S A 1 ,0  S te l le n

Kosten: 6.400 EU R zzg l. VAK-Kosten

D ie Bew ertung der S te lle hat A 11 ergeben (vorm als A 10)

Z i

Kosten: 6.900 EU R

D ie Bewertung der S te lle hat EG 9c/A 11 ergeben (vorm als EG 8).

■ y '- ' - - - > ~ ■

S U M M E  I I I : 3 1 .1 0 0 .0 0  €

S U M M E  1 : 9 1 3 .1 4 0 ,0 0  €

S U M M E  I I : 0 .0 0  €

S U M M E  I I I : 3 1 .1 0 0 .0 0  €

G ESAM TSU M M E: 944.240,00 €

(davon bere its 338.050 EU R in P lanungstabe lle entha lten)
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Tischvorlage zur BV/2022/108 Stellenplan 2023 
 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 14.11.2022 
 
I. Anträge der Verwaltung zum Stellenplan 2022  
Nachtrag vom 28.10.2022 

 
1)  
1-402-05  Verwaltung Stadtjugendpflege                          Anhebung 0,230 Stellen  EG 8  
Kosten: 13.650 EUR 
 
Die Stadtjugendpflege verzeichnet gestiegene Anforderungen an Verwaltungstätigkeit. 
Insbesondere mit der Einführung des Verwaltungsprogramms der Schulkinderbetreuung in 
Verbindung mit der Strukturierung des Sachgebietes und der Anforderungen durch die orga-
nisatorische Veränderung hin zum Fachdienst gehen gestiegene Anforderungen an die zent-
rale Verwaltung einher. 
Weiterer Faktor ist die Raumknappheit und die daraus resultierende verwaltungsbezogene 
Unterstützung der Betreuungsstandorte bei der Beschaffung, Einrichtung und den Betrieb 
der Gruppenräumlichkeiten. 
Hinzu kommen die organisatorischen Anforderungen im Hinblick auf die Umsetzung des 
Rechtsanspruchs auf einen Ganztagsbetreuungsplatz im Jahr 2026. 

 
2)  
2-101-08 (NEU)   Energiemanagement    Schaffung 1,0 Stellen  EG 11 befristet bis 
31.12.2025 
Kosten:  79.400 EUR 
 
Der Aufbau und die Implementierung eines Energiemanagementsystems ist 3 Jahre lang 
förderfähig von bis zu 70%.  
Dies erfolgt über die Kommunalrichtlinie des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klima-
schutz.  
Der Anlass und das Ziel der Etablierung eines Energiemanagements in der Stadt Wedel sind 
die bekannten und notwendigen Maßnahmen, um die klimaschädliche Emissionen zu redu-
zieren und die aktuell galoppierenden und enormen angestiegenen Kosten für Strom, Gas 
und Wasser zu verbessern.  
Der gesetzliche Rahmen in Schleswig-Holstein wird sich demnächst im Energiewende-Ge-
setz in einer Verkürzung des zeitlichen Rahmens für die Erreichung der Klimaneutralität 
darstellen. Die Forderung wird sein, diese Ziele bereits bis 2040 zu umzusetzen  
(siehe Koalitionsvertrag Schleswig - Holstein).  
Um dieses Ziel annähernd erreichen zu können, bedarf es auf allen Ebenen – auch im Be-
reich kommunaler Liegenschaften, eines sofortigen Handelns.  
Daher ist die Einführung des Energiemanagements in Wedel zwingend und längst überfällig. 

3)  
3-103-02            Interner Dienstbetrieb                           Anhebung 0,013 Stellen    EG 9b  
Kosten: 800 EUR 
Durch organisatorische Verschiebungen von freien Stellenanteilen ergibt sich eine Stunden-

zahl von 38,5 Stunden. Um die Stelle Vollzeit auszuschreiben bedarf es hier einer Anpas-

sung von 0,5 Stunden auf dann 39 Std./Woche. 



II. Änderungen des Stellenplans durch Verschie-
bung/Neubewertung/Überprüfung von 3-10  

 
1) 
1-304-01       Standesamt                                                       1,0 Stellen 
Die Stelle wurde nach Ausschreibung mit einer Beamtin besetzt und ist als A 10 be-
wertet worden (vormals EG 9c für tarifl. Beschäftigte). 

 

III. Politische Beschlüsse mit Folgen für den Stellenplan 
2023 

 
1) 
1-402-NEU Schulsozialarbeit  (Förderprogramme)    0,410 Stellen befristet bis 
31.12.2023 
Kosten: keine – durch Förderprogramm gedeckt 
Gemäß Beschlussvorlage BV/2022/084 am 09.11.2022 im BKS und am 24.11.2022 im 
Rat. 
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Verwendungsnachweis städtischer Zuschuss 2021 Wedel Marketing e. V. 
 
 
 
1. Prüfauftrag 
 

Durch Wedel Marketing e. V. (nachstehend WM genannt) wurde Ende Juni 2022 der 
Jahresabschluss 2021 einschließlich verschiedener Belege und der Kassenunterlagen 
zur Prüfung vorgelegt. Nach der Ziffer 9. unter 3. Leistungsumfang Stadt Wedel der 
Vereinbarung über die Zusammenarbeit zwischen der Stadt Wedel und dem Verein 
Wedel Marketing prüft die Stabsstelle Prüfdienste den Jahresabschluss sowie die 
Verwendungsnachweise des ausgezahlten Zuschusses. 
 

 
2. Prüfergebnis 
 

Aus der Jahresabschlussprüfung für das Jahr 2021 errechnet sich ein Erstattungsbetrag 
aufgrund der ausgefallenen Premiumveranstaltungen in der Größenordnung von rund 
20 T€. Im Hinblick auf die nicht wieder hergestellte dauernde Leistungsfähigkeit der 
Stadt Wedel wird dringend empfohlen, den Erstattungsanspruch geltend zu machen. 
 
 

3. Ausgangslage 
 

Im Dezember 2019 wurde zwischen WM und der Stadt Wedel eine Vereinbarung über 
die Zusammenarbeit geschlossen. Diese Vereinbarung hatte eine Laufzeit vom 
01.01.2020 bis zum 31.12.2024. Schon im März 2022 wurde die Vereinbarung durch 
eine neue Leistungsvereinbarung mit einer Laufzeit vom 01.04.2022 bis zum 
31.12.2026 abgelöst. 
 
Am 10.11.2022 fand mit Vertretern von WM unter Leitung des Bürgermeisters ein 
Abstimmungsgespräch statt. Entgegen der Auffassung der Stabsstelle Prüfdienste wird 
von WM kein Raum für etwaige Erstattungen aufgrund des in 2021 ausgefallenen 
Ochsenmarktes und Hafenfestes gesehen. Insbesondere weil die alte Vereinbarung 
keine konkreten Regelungen bei einer eventuellen Leistungsstörung getroffen hat und 
WM nach eigenem Verständnis sämtliche Leistungen innerhalb des Bereiches 
Stadtmarketing erbracht habe. Dabei bezieht sich WM auf die Regelungen nach  
2. Grundsätzliches in der Vereinbarung, wonach die Entscheidungskompetenzen und 
die Verantwortung für den Bereich Stadtmarketing WM übertragen worden seien. Hinzu 
komme noch die neue Belastung durch die Abführung von Umsatzsteuer auf den von 
der Stadt Wedel in 2021 gezahlten Zuschuss. Diese Auffassung verkennt, dass sich die 
konkreten Aufgaben von WM aus den Regelungen der Vereinbarung unter 4. Aufgaben 
des Vereins Wedel Marketing und 5. Veranstaltungen ergeben. 
 

 
4. Feststellungen 
 

In der für 2021 geltenden Vereinbarung hat die Stadt Wedel ihre Erwartungen im 
Zusammenhang mit dem zu zahlenden gezahlten Zuschuss formuliert. Dabei wurden in 
der Vereinbarung unter 4. Aufgaben des Vereins Wedel Marketing die Organisation 
des traditionellen Ochsenmarktes und die Veranstaltung des Hafenfestes explizit an 
WM übertragen. Hierbei handelt es sich sogenannte Premiumveranstaltungen, für die 
unter 5. Veranstaltungen besondere Regelungen getroffen wurden. Zur Frage des 
Umgangs bei einer möglichen Leistungsstörung wurden in der 2021 geltenden 
Leistungsvereinbarung keine Aussagen getroffen. Dieser Umstand steht aus Sicht der 
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Stabsstelle Prüfdienste jedoch nicht einer Erstattungsverpflichtung entgegen. Die von 
WM in diesem Zusammenhang vorgebrachte Argumentation überzeugt nicht. 
 
In den zwei Vereinbarungen für die Jahre 2012 bis 2014 wurde für den Ochsenmarkt 
eine Zuschusshöhe von 23.800 € angesetzt. In nachfolgenden Vereinbarungen wurden 
keine Beträge ausdrücklich mehr genannt, die zur Durchführung des Ochsenmarktes 
dienen sollen. Durch die pandemiebedingte Absage in 2020 veranlasste WM seinerzeit 
eine Erstattung von 18 T€. Die damals getroffenen Absprachen bilden die Grundlage 
für die nachfolgende Einordnung/Betrachtung in 2021. 
 
 
In 2021 sind die Premiumveranstaltungen 

 Ochsenmarkt und 

 Hafenfest 
erneut coronabedingt ausgefallen. Von WM wurde keine Aufstellung über den sich 
ergebenden Erstattungsbetrag erstellt. Unter Orientierung an den Buchungen 2021 und 
an den Zahlen des Erstattungsbetrages 2020 wurde die nachstehende Übersicht 
erstellt: 
 
 
Zuschussanteil Stadt Wedel Ochsenmarkt 2021 20.350,00 € 
abzgl. Saldo Konto 275 -1.661,49 € 
abzgl. Saldo Konto 8633    -505,46 € 
mögliche Erstattung Ochsenmarkt 18.183,05 € 
 
Zuschuss Stadt Wedel Hafenfest 2021 (Orientierung Rückzahlung 2020) 3.000,00 € 
abzgl. Rechnung elbmenschen Kulturbühnen-Kooperation -1.190,00 € 
mögliche Erstattung Hafenfest 1.810,00 € 
 
Somit errechnet sich ein Gesamtbetrag für die Erstattung der ausgefallenen 
Premiumveranstaltungen 2021 in der Größenordnung von 19.993,05 €. 
 
Bei der weiteren Durchsicht der zur Verfügung gestellten Unterlagen wurde das 
besondere Engagement von Wedel Marketing zur Stärkung des lokalen Handels in 
Zeiten der COVID-19-Pandemie und der damit einhergehenden Einschränkungen 
sichtbar. Stellvertretend seien hier die „Wedel Gutscheine“ und die Aktion 
„Lokalhelden“ genannt. Allerdings sieht die für 2021 geltende Leistungsvereinbarung 
diese Leistungen als nicht vom Zuschuss erfasst vor. Herr Bürgermeister Schmidt hat 
ausweislich des Protokolls zur Vorstandssitzung am 04.05.2021 unter TOP 3 seinerzeit 
darauf hingewiesen, dass Wedel Marketing „aus eigenem Antrieb Mittel für die Stadt in 
die Hand genommen hat“. Eine Zustimmung der Stadt Wedel, dass hierfür Mittel aus 
dem Zuschuss eingesetzt werden dürfen, kann hieraus nicht abgeleitet werden. In den 
Unterlagen haben sich keine Hinweise gefunden, dass dieser Umgang mit der Stadt 
Wedel abgestimmt worden ist. Eine Genehmigung im Nachgang ist dem Rat 
vorbehalten.  
 
Demgegenüber begegnet das reine Kassengeschäft hinsichtlich der Rechnungs-, 
Buchungs- und Kontenbelegen keinen Bedenken. 

 
 
 
Wedel, 10.11.2022 Rolf Jagemann 
 Leiter Stabsstelle Prüfdienset 



SPD Fraktion im Rat der Stadt Wedel 
 
 
 

 

SPD Fraktion im Rat der Stadt Wedel 
Fraktionsvorsitzende Sophia Jacobs-Emeis,  

1. stv. Fraktionsvorsitzender Rüdiger Fölske, 2. stv. Fraktionsvorsitzender Wolfgang Rüdiger 
Gerhart Hauptmann Straße 105, 22880 Wedel, Tel: 0157 / 84105285, Mail: sophiajacobs@web.de 

 

1 

Anfrage HFA am 14.11.2022 
 

1. Welche Investitionsvorhaben wurden von den Fachdiensten angemeldet und in welcher 

Höhe? 

2. Sind in den ursprüngliche von den Fachdiensten angemeldeten Investitionen für den 

Haushaltsentwurf 2023 auch ALLE vom Rat genehmigten Investitionen enthalten, wenn nein, 

welche sind nicht enthalten gewesen und warum nicht? 

3. Waren alle ursprünglich von den Fachdiensten angemeldeten Investitionen zum 

Haushaltsentwurf 2023 von Beschlüssen des Rates abgedeckt? Wenn nein, welche waren 

durch Ratsbeschlüsse nicht abgedeckt? 

4. Wurde die Reduzierung der Investitionen auf die nun im Haushaltsentwurf 2023 vorliegende 

Größenordnung mit den Fachdiensten abgestimmt, welche Gründe haben zu der nun 

vorliegenden Auswahl geführt? Welche Gründe gibt es für die Verschiebung der vom Rat 

genehmigten Investitionen im Einzelnen pro Investition für die Verschiebung in die 

Folgejahre? 

Die SPD versteht die Notwendigkeit, das jährliche Investitionsvolumen den Möglichkeiten der 

Gemeinde insbesondere in Verbindung mit der Genehmigung des Haushaltes durch das 

Innenministerium anzupassen. 

Der Rat der Stadt Wedel hat diverse Investitionsvorhaben beschlossen. Da anscheinend eine 

Vorauswahl zur Einhaltung einer Obergrenze des Investitionsvolumens notwendig ist, sollte der Rat 

über eine Prioritätenliste entscheiden. 

Die SPD hat die Gesamtliste der ursprünglich von den Fachdiensten eingebrachten Investitionen am 

24.10.2022 angefordert und bis heute nicht erhalten. 

Es ist im Interesse aller am politischen Prozess Beteiligten, pragmatische Lösungen für die Stadt zu 

erarbeiten. Das geht nur in vertrauensvoller Zusammenarbeit mit der Verwaltung und den Gremien. 

Sophia Jacobs-Emeis, Fraktionsvorsitzende SPD Fraktion im Rat der Stadt Wedel 

Wedel, den 13.11.2022 

 

mailto:sophiajacobs@web.de
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3-204/Bar          14.11.2022 
 
 
 
Anfrage SPD-Fraktion zum HFA am 14.11.2022 
 
 
1. Welche Investitionsvorhaben wurden von den Fachdiensten angemeldet und in welcher 
Höhe? 
 

Anbei erhalten Sie die, auf der Haushaltsklausur zugesagte Liste, aus der die 
ursprünglich angemeldeten sowie die aktuell im Haushaltsentwurf enthaltenen 
Investitionen dargestellt sind. 

 
2. Sind in den ursprünglich von den Fachdiensten angemeldeten Investitionen für den 
Haushaltsentwurf 2023 auch ALLE vom Rat genehmigten Investitionen enthalten, wenn nein, 
welche sind nicht enthalten gewesen und warum nicht? 
 

Es wird davon ausgegangen, dass alle Fachdienste, die in ihrem Zuständigkeitsbereich 
fallenden Investitionsprojekte angemeldet haben. 

 
 
3. Waren alle ursprünglich von den Fachdiensten angemeldeten Investitionen zum 
Haushaltsentwurf 2023 von Beschlüssen des Rates abgedeckt? Wenn nein, welche waren 
durch Ratsbeschlüsse nicht abgedeckt? 
 

Die Maßnahmen, zu denen zum Zeitpunkt der Entwurfserstellung noch kein 
Grundsatz-beschluss des Rates vorhanden war, wurden gestrichen. Hierbei handelte 
es sich um folgende Maßnahmen: 

- Planungskosten Neubau Feuerwache 
- Modernisierung Steinberghalle 
- Modernisierung Laufbahn Elbestadion 
- Planungskosten Neubau SKB-Gebäude Jungfernstieg 

 
4. Wurde die Reduzierung der Investitionen auf die nun im Haushaltsentwurf 2023 
vorliegende Größenordnung mir den Fachdiensten abgestimmt, welche Gründe haben zu der 
nun vorliegenden Auswahl geführt? 
 

Ja, die Haushaltsanmeldungen wurden von den Fachdiensten nochmals kritisch 
hinterfragt und ggf. angepasst. In Gesprächen mit der Fachbereichsleitung und dem 
Bürgermeister wurden weitere Kürzungen erarbeitet. 
 
Alle anderen Maßnahmen wurden, im Anschluss an die fachliche Abstimmung, vom 
Fachdienst Finanzen nochmal auf ihre Kassenwirksamkeit hin überprüft und  
angepasst. Dabei wurden fachtechnische Erwägungen außer Acht gelassen, sondern 
ausschließlich der realistische Mittelabfluss prognostiziert. 
 
Die entsprechende Gesamtermächtigung der einzelnen Maßnahme wurde dabei nicht 
geändert, vielmehr wurden lediglich die Ansätze in den einzelnen Jahren reduziert, 
verschoben oder gestreckt. 

 
Weitere Ausführungen folgen ggf. mündlich. 
 
 
 



Schlüssel Bezeichnung

Anmeldungen

Stand August

Ansatz im 

HH-Entwurf

111000701 Invest. politische Gremien 0,00 24.000,00

111000701.1    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 0,00 24.000,00

111020701 Investition Druckerei 0,00 0,00

111020702 Investitionen EDV 98.600,00 98.600,00

111020702.1    FA Lizenzen und DV-Software 20.000,00 20.000,00

111020702.3    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 71.400,00 71.400,00

111020702.11    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 7.200,00 7.200,00

111021706 Investitionen Gesundheitsmanagement 7.500,00 7.500,00

111021706.10    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 7.500,00 7.500,00

111022101 Grunderwerb 285.000,00 135.000,00

111022101.1    FA Grunderwerb 285.000,00 135.000,00

111030704 Investitionen Gebäudemanagement 72.000,00 64.500,00

111030704.7    FA Büro- und Geschäftseinrichtungen 30.000,00 30.000,00

111030704.19    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 20.000,00 20.000,00

111030704.23    FA Sammelposten GWG (BGA) Hausmeister 20.000,00 12.500,00

111030704.34    FA Außenanlagen (Inventar) 2.000,00 2.000,00

111030705 Investitionen Infektionsschutz 0,00 0,00

121001701 Investitionen Wahlen und Abstimmungen 0,00 0,00

122001705 Investitionen Verkehrsaufsicht 0,00 0,00

126001704 Investitionen Feuerwehr 137.400,00 115.900,00

126001704.16    FA Inventaranschaffungen > 1.000 € 20.000,00 6.500,00

126001704.17    FA Inventaranschaffungen Sammelposten GWG (BGA) 32.400,00 28.400,00

126001704.22    FA EDV Beschaffung 20.000,00 16.000,00

126001704.23    FA Ersatzbeschaffung Schutzkleidung 65.000,00 65.000,00

126001705 Ersatzbeschaffung Atemschutztechnik 0,00 0,00

126001706 Planung Neubau Feuerwache 500.000,00 0,00

126001706.1    FA Auszahlungen für Hochbau 500.000,00 0,00

126001708 Abrollbehälter Aufenthalt 0,00 0,00

126001712 HLF 20/16 0,00 0,00

126001716 Abrollbehälter Tank 0,00 0,00

126001717 Wechselladerfahrzeug 0,00 0,00

126001718 Feuerwehrboot 300.000,00 300.000,00

126001718.2    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 300.000,00 300.000,00

126001719 Drehleiter DLK 800.000,00 800.000,00

126001719.1    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 800.000,00 800.000,00

126001720 Mehrzweckfahrzeug MZF 75.000,00 85.000,00

126001720.1    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 75.000,00 85.000,00

126001721 Mannschaftstransportfahrzeuge 130.000,00 75.000,00

126001721.1    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 130.000,00 75.000,00

126001722 Logistikfahrzeug Hygiene 0,00 0,00

126001723 Abrollbehälter Transport 0,00 0,00

126001724 Logistikfahrzeug 0,00 0,00

126001725 Abrollbehälter Boot 0,00 0,00

126001726 Tragkraftspritze 0,00 0,00

126001727 Löschgruppenfahrzeug LF 10 0,00 0,00

126001728 Gerätewagen Logistik mit Ladebordwand 0,00 0,00

126001729 Löschgruppenfahrzeug LF 20 0,00 0,00

211001702 Investitionen Altstadtschule 37.000,00 37.000,00

211001702.1    FA Lizenzen u. DV-Software 6.000,00 6.000,00

211001702.4    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 3.000,00 3.000,00

211001702.13    FA Ersatz Bänke und Abfallbehälter 4.000,00 4.000,00

211001702.14    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 10.000,00 10.000,00

211001702.15    FA Sportgeräte 10.000,00 10.000,00

211001702.16    FA Inventar Ganztag 2.000,00 2.000,00

211001702.19    FA Außenanlagen bei Schulen (Inventar) 2.000,00 2.000,00
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Schlüssel Bezeichnung

Anmeldungen

Stand August

Ansatz im 

HH-Entwurf

211001704 Errichtung Fluchttreppe Gebäudeteil "Roland" 0,00 0,00

211001707 Modernisierung/Umnutzung Hausmeisterhaus 4. BA 0,00 0,00

211001708 Modernisierung 3. BA 0,00 0,00

211001750 IT-Ausstattung Altstadtschule 50.500,00 25.300,00

211001750.4    FA Erweiterung / Ersatz IT-Ausstattung 50.500,00 25.300,00

211002702 Investitionen Albert-Schweitzer-Schule 401.800,00 401.800,00

211002702.6    FA Inventaranschaffungen 7.000,00 7.000,00

211002702.14    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 9.000,00 9.000,00

211002702.15    FA Sportgeräte 10.000,00 10.000,00

211002702.16    FA Inventar Ganztag 4.800,00 4.800,00

211002702.17    FA Ersatz Außenmobiliar 7.000,00 7.000,00

211002702.20    FA Ersatzbeschaffung Spielgerät 36.000,00 36.000,00

211002702.23    FA Modernisierung Kunststoff-Kleinspielfeld 260.000,00 260.000,00

211002702.24    FA Erneuerung Außen- und Spielbereiche 57.000,00 57.000,00

211002702.28    FA Inventar (BGA) Ganztag 4.000,00 4.000,00

211002702.31    FA Außenanlagen (Inventar) bei Schulen 7.000,00 7.000,00

211002704 Neugestaltung des großen Kletterhügels 20.000,00 20.000,00

211002704.1    FA Sport- u Spielplätze, Grün- u. Waldanlagen u. sonstige 20.000,00 20.000,00

211002706 bauliche Erweiterung 1.589.000,00 280.000,00

211002706.1    FA Neu- und Erweiterungsbauten 1.589.000,00 280.000,00

211002707 Modernisierung Turnhalle 600.000,00 600.000,00

211002707.4    FA Um- und Ausbau Modernisierung 600.000,00 600.000,00

211002750 IT-Ausstattung Albert-Schweitzer-Schule 68.000,00 34.000,00

211002750.2    FA Erweiterung / Ersatz IT-Ausstattung 68.000,00 34.000,00

211003702 Investitionen Moorwegschule 348.000,00 88.000,00

211003702.5    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 20.000,00 20.000,00

211003702.11    FA Modernisierung Kunststoff-Kleinspielfeld 300.000,00 40.000,00

211003702.14    FA Ersatz Außenmobiliar 5.000,00 5.000,00

211003702.15    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 7.000,00 7.000,00

211003702.16    FA Sportgeräte 10.000,00 10.000,00

211003702.17    FA Inventar Ganztag 2.000,00 2.000,00

211003702.22    FA Außenanlagen (Inventar) bei Schulen 4.000,00 4.000,00

211003706 Kunststoffpausenhof (Containerfläche) 0,00 0,00

211003707 Lehrerparkplatz erneuern 0,00 0,00

211003708 Sportplatz / Erneuerung Rasenspielfeld 0,00 0,00

211003709 Bauliche Erweiterung MWS 200.000,00 0,00

211003709.1    FA Neu- und Erweiterungsbauten 200.000,00 0,00

211003710 Umbau des Schulgartenbereiches 0,00 0,00

211003711 Modernisierung Sporthalle Moorwegschule 0,00 0,00

211003750 IT-Ausstattung Moorwegschule 64.500,00 32.300,00

211003750.2    FA Erweiterung / Ersatz IT-Ausstattung 64.500,00 32.300,00

217001702 Investitionen Johann-Rist-Gymnasium 226.000,00 146.000,00

217001702.3    FA Außenanlagen JRG 0,00 30.000,00

217001702.4    FA Inventaranschaffung Maschinen, technische Anlagen 40.000,00 40.000,00

217001702.8    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 125.000,00 15.000,00

217001702.22    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 33.000,00 33.000,00

217001702.23    FA Sportgeräte 15.000,00 15.000,00

217001702.24    FA Ersatz Bänke und Abfallbehälter 4.000,00 4.000,00

217001702.28    FA Außenanlagen (GWG) bei Schulen 2.000,00 2.000,00

217001702.29    FA Anhänger für Grünschnitt und Laubabfuhr 7.000,00 7.000,00

217001704 Neubau Ganztagsbereich 0,00 0,00

217001709 Neugestaltung Mittelstufenhof am Sportplatz 270.000,00 0,00

217001709.1    FA Sport- u Spielplätze, Grün- u. Waldanlagen u. sonstige 270.000,00 0,00
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Ansatz im 

HH-Entwurf

217001710 Grundsanierung des Bolzplatzes und der Sportanlage 50.000,00 50.000,00

217001710.1    FA Sport- u Spielplätze, Grün- u. Waldanlagen u. sonstige 50.000,00 50.000,00

217001712 Erneuerung Parkplatzfläche Steinberghalle 0,00 0,00

217001713 Modernisierung WC Unterstufe, Oberstufe, Hinter der Kirche 0,00 0,00

217001714 Erneuerung Unterstufentrakt 3.000.000,00 1.000.000,00

217001714.1    FA Neu- und Erweiterungsbauten 3.000.000,00 1.000.000,00

217001715 Modernisierung Steinberghalle 825.000,00 0,00

217001715.1    FA Modernisierung Steinberghalle 825.000,00 0,00

217001716 Neubau Freiflächen am Unterstufentrakt/Südeingang 230.000,00 0,00

217001716.2    FA Anlagen im Bau - Sport- u Spielplätze, Grün- u Waldanlagen u sonstige Tiefbaumaßnahmen 230.000,00 0,00

217001750 IT-Ausstattung Johann-Rist-Gymnasium 196.000,00 98.000,00

217001750.2    FA Erweiterung / Ersatz IT-Ausstattung 196.000,00 98.000,00

218201702 Investitionen Gebrüder-Humboldt-Schule 125.500,00 65.500,00

218201702.6    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 68.500,00 8.500,00

218201702.12    FA Ersatz Außenmobiliar 5.000,00 5.000,00

218201702.13    FA Sporthalle RBH - Büro- und Geschäftseinrichtungen 4.000,00 4.000,00

218201702.14    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 26.000,00 26.000,00

218201702.15    FA Sportgeräte 15.000,00 15.000,00

218201702.20    FA Außenanlagen (Inventar) bei den Schulen 7.000,00 7.000,00

218201708 Bauliche Erweiterung GHS 3.026.000,00 3.026.000,00

218201708.2    FA Anlagen im Bau - Neu- und Erweiterungsbauten 3.026.000,00 3.026.000,00

218201711 Neugestaltung des Schulhofes nach An- und Umbau 305.000,00 200.000,00

218201711.1    FA Anlagen im Bau - Sport- u Spielplätze, Grün- u. Waldanlagen u. sonstige 305.000,00 200.000,00

218201750 IT-Ausstattung Gebrüder-Humboldt-Schule 176.200,00 88.100,00

218201750.2    FA Erweiterung / Ersatz IT-Ausstattung 176.200,00 88.100,00

218202702 Investitionen Ernst-Barlach-Gemeinschaftsschule 86.000,00 86.000,00

218202702.9    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 15.000,00 15.000,00

218202702.15    FA Ersatz Außenmobiliar 6.000,00 6.000,00

218202702.16    FA Sporthalle Bergstraße Büro- und Geschäftseinrichtungen 5.000,00 5.000,00

218202702.21    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 19.000,00 19.000,00

218202702.22    FA Sportgeräte 15.000,00 15.000,00

218202702.23    FA Inventar Ganztag 3.000,00 3.000,00

218202702.26    FA Außenanlagen (GWG) bei Schulen 3.000,00 3.000,00

218202702.30    FA Garage/Carport 20.000,00 20.000,00

218202706 Umbau Sportplatz zum Kunstrasen/Schulhof 0,00 0,00

218202750 IT-Ausstattung Ernst-Barlach-Gemeinschaftsschule 210.600,00 105.300,00

218202750.2    FA Erweiterung / Ersatz IT-Ausstattung 210.600,00 105.300,00

221001702 Investitionen Förderzentrum 45.000,00 45.000,00

221001702.4    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 8.000,00 8.000,00

221001702.8    FA Ersatz Außenmobiliar 6.000,00 6.000,00

221001702.10    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 19.000,00 19.000,00

221001702.11    FA Sportgeräte 5.000,00 5.000,00

221001702.13    FA Schulsporthalle Sammelposten GWG (BGA) 1.000,00 1.000,00

221001702.19    FA Außenanlagen Inventar 6.000,00 6.000,00

221001705 Neubau des Schulhofes 0,00 0,00

221001707 Erneuerung Kunststoffspielfeld/Bolzplatz 20.000,00 20.000,00

221001707.1    FA Anlagen im Bau - Sport- u Spielplätze, Grün- u. Waldanlagen u. sonstige 20.000,00 20.000,00

221001750 IT-Ausstattung Förderzentrum 41.700,00 20.900,00

221001750.2    FA Erweiterung / Ersatz IT-Ausstattung 41.700,00 20.900,00

243001702 Investitionen Schulsozialarbeit 13.000,00 13.000,00

243001702.1    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 3.000,00 3.000,00

243001702.8    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 10.000,00 10.000,00

252001702 Investitionen Stadtmuseum 11.000,00 11.000,00

252001702.1    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 6.000,00 6.000,00

252001702.5    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 5.000,00 5.000,00
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261001704 Investitionen Theater Wedel 0,00 0,00

263001702 Investitionen Musikschule 14.000,00 14.000,00

263001702.1    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 11.000,00 11.000,00

263001702.8    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 3.000,00 3.000,00

271001702 Investitionen VHS 25.000,00 25.000,00

271001702.11    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 5.000,00 5.000,00

271001702.12    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA 20.000,00 20.000,00

272001702 Investitionen Stadtbücherei 75.000,00 75.000,00

272001702.2    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 70.000,00 70.000,00

272001702.11    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 5.000,00 5.000,00

311501701 Investitionen Seniorenbüro 0,00 0,00

315401701 Investitionen Unterkünfte 12.000,00 12.000,00

315401701.12    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 12.000,00 12.000,00

315401705 Wohnunterkunft Steinberg 2.851.000,00 2.051.000,00

315401705.1    FA Neu- und Erweiterungsbauten 2.851.000,00 2.051.000,00

315401706 Ersatzbau für UK Ansgariusweg (am Bullenseedamm) 0,00 150.000,00

315401706.1    FA Neu- und Erweiterungsbauten 0,00 150.000,00

315401707 Ersatzbau für UK Schulauer Str. 1.040.000,00 500.000,00

315401707.1    FA Neu- und Erweiterungsbauten 1.040.000,00 500.000,00

315401708 Umbau div. Wohngebäude zu Unterkünften 0,00 0,00

315601702 Investitionen Stadtteilzentrum 5.000,00 5.000,00

315601702.2    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 2.000,00 2.000,00

315601702.6    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 3.000,00 3.000,00

362001702 Investitionen Jugendarbeit 1.000,00 1.000,00

362001702.2    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 1.000,00 1.000,00

365001701 Investitionen Kindertagesstätten 3.146.000,00 1.456.000,00

365001701.1    FA Investitionsuschuss Kita AWO Renate Palm Bekstraße 40.000,00 40.000,00

365001701.2    FA Investitionsuschuss Kita Hanna Lucas Pulverstraße 40.000,00 40.000,00

365001701.3    FA Investitionsuschuss Kita Traute Gothe v.-Suttner-Str. 40.000,00 40.000,00

365001701.4    FA Investitionsuschuss Kita Lütt Arche Höbüschentwiete 5.000,00 5.000,00

365001701.5    FA Investitionsuschuss Kita Löwenzahn Voßhagen 10.000,00 10.000,00

365001701.6    FA Investitionsuschuss Kita DRK Flerrentwiete 20.000,00 20.000,00

365001701.7    FA Investitionsuschuss Kita Regenbogen Pinneberger Str. / Risthütte 20.000,00 20.000,00

365001701.8    FA Investitionsuschuss Kita KGM Schulau Hafenstr. / Außenstelle Feldstr. 70.000,00 70.000,00

365001701.9    FA Investitionsuschuss Kita St. Marien Feldstraße 80.000,00 80.000,00

365001701.11    FA Investitionszuschuss Kita Lebenshilfe Bekstraße 71.000,00 71.000,00

365001701.12    FA Investitionszuschuss Kita Lütt Hütt 45.000,00 45.000,00

365001701.13    FA Investitionszuschuss Waldorf-Kita 20.000,00 20.000,00

365001701.15    FA Investitionszuschuss Kita DRK Buchsbaumweg 20.000,00 20.000,00

365001701.16    FA Investitionszuschuss neue Kita/Krippe kath. Kirche 1.990.000,00 400.000,00

365001701.18    FA Investitionsfond 100.000,00 0,00

365001701.19    FA Investitionszuschuss Kita Wasserstrolche 255.000,00 255.000,00

365001701.21    FA Investitionszuschuss Kita AWO Nr. 4 320.000,00 320.000,00

365002702 Investitionen Schulkinderbetreuung 40.000,00 40.000,00

365002702.1    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 20.000,00 20.000,00

365002702.4    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 15.000,00 15.000,00

365002702.6    FA Mobiliar Betreuungsräume Bekstraße 5.000,00 5.000,00

365002703 Förderprogramm Ganztagsausbau 0,00 0,00

366001702 Investitionen Kinder- u. Jugendzentrum 21.000,00 21.000,00

366001702.3    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 10.000,00 10.000,00

366001702.6    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 6.000,00 6.000,00

366001702.7    FA Ersatz Außenmobiliar 2.000,00 2.000,00

366001702.9    FA Inventaranschaffung (Maschinen, Werkzeuge) 2.000,00 2.000,00

366001702.11    FA Außenanlagen (GWG) 1.000,00 1.000,00
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366002702 Investitionen Die Villa - Treffpunkt u. Beratung in Wedel 5.000,00 5.000,00

366002702.1    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 2.000,00 2.000,00

366002702.3    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 3.000,00 3.000,00

366005703 Investitionen Spielplätze 41.000,00 41.000,00

366005703.1    FA Infrastrukturvermögen Spielplätze > 1.000 € 41.000,00 41.000,00

366005704 LED-Beleuchtung Skateboardanlage 0,00 0,00

421001702 Investitionen Sportförderung 10.000,00 10.000,00

421001702.1    FA Investive Zuschüsse an übrige Bereiche 10.000,00 10.000,00

424001702 Investitionen Sporthalle Bekstraße 6.000,00 6.000,00

424001702.2    FA Inventaranschaffung > 1.000 € 3.000,00 3.000,00

424001702.8    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 3.000,00 3.000,00

424001703 Investitionen Elbestadion 1.260.000,00 58.100,00

424001703.5    FA Inventaranschaffung über 1.000 2.000,00 2.000,00

424001703.7    FA Neubau einer Garage für Traktor/Geräte 50.000,00 50.000,00

424001703.8    FA Modernisierung Laufbahn, umlaufende Wege, Barriere 1.200.000,00 0,00

424001703.9    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 2.000,00 100,00

424001703.10    FA Ersatz Außenmobiliar - Sammelposten GWG (BGA) 2.000,00 2.000,00

424001703.14    FA Maschinen / Geräte zur Grünpflege 4.000,00 4.000,00

424001704 Investitionen Freizeitpark 46.000,00 16.000,00

424001704.3    FA Beschaffung Häcksler 3.000,00 3.000,00

424001704.6    FA Ersatz Außenmobiliar 6.000,00 6.000,00

424001704.17    FA Inventaranschaffung Sammelposten GWG (BGA) 6.000,00 6.000,00

424001704.18    FA Ersatz Außenmobiliar - Sammelposten GWG (BGA) 1.000,00 1.000,00

424001704.22    FA Erweiterung der Beleuchtung 30.000,00 0,00

511001706 Investitionen für Ausgleichsmaßnahmen 3.000,00 3.000,00

511001706.9    FA Flächen für Natur und Landschaft 3.000,00 3.000,00

511002702 Stadtsanierung u. Städtebauförderung Stadthafen Wedel 50.000,00 50.000,00

511002702.2    FA Brücken, Unterführungen, Wasser- und Hafenbauanlagen, Entwässerung 50.000,00 50.000,00

535001702 Investition Stadtwerke Wedel GmbH 0,00 0,00

541001703 Investitionsmaßnahmen Gemeindestraßen 229.000,00 397.000,00

541001703.1    FA Pauschale für Ingenieurleistung Gewährleistungsüberwachung 10.000,00 3.000,00

541001703.16    FA Ersatz Außenmobiliar 9.000,00 9.000,00

541001703.17    FA Baukostenanteile Oberflächenentwässerung 60.000,00 60.000,00

541001703.19    FA Baukostenanteile Netz, Pumpen, Schächte, Trummen 150.000,00 325.000,00

541001704 Radwegeumbau gem. Instandhaltungsplan 100.000,00 0,00

541001704.1    FA Straßen, Wege, Plätze 100.000,00 0,00

541001708 Ausbau Tinsdaler Weg 100.000,00 100.000,00

541001708.1    FA Straßen, Wege, Plätze 100.000,00 100.000,00

541001711 Grundinstandsetzung Roggenhof/Schloßkamp 30.000,00 30.000,00

541001711.1    FA Straßen, Wege, Plätze 30.000,00 30.000,00

541001715 Grundinstandsetzung Gnäterkuhlenweg/Osterkampsweg 0,00 0,00

541001720 Ausbau Haidbrook 0,00 0,00

541001722 Ausbau Heinrich-Schacht-Str. 0,00 0,00

541001723 Erschließung Fr.-Großheim-Str./Eichkamp 0,00 0,00

541001725 Ausbau Beksberg/Am Hang/In de Krümm 0,00 0,00

541001726 Ausbau Kronskamp 0,00 0,00

541001727 Ausbau An der Au 0,00 0,00

541001729 Ausbau Im Sandloch 530.000,00 360.000,00

541001729.1    FA Straßen, Wege, Plätze 530.000,00 360.000,00

541001730 Ausbau Sandlochweg 60.000,00 60.000,00

541001730.1    FA Straßen, Wege, Plätze 60.000,00 60.000,00

541001731 Ausbau Bündtwiete 0,00 0,00

541001732 Ausbau Kleinsiedlerweg 0,00 0,00

541001733 Ausbau Im Winkel 0,00 0,00
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541001734 Ausbau Birkenweg 30.000,00 30.000,00

541001734.1    FA Straßen, Wege, Plätze 30.000,00 30.000,00

541001737 Ausbau Spitzerdorfstraße (Feldstr.-Bahnhofstr.) 200.000,00 200.000,00

541001737.1    FA Straßen, Wege, Plätze 200.000,00 200.000,00

541001738 Ausbau Rud.-Höckner-Straße 80.000,00 0,00

541001738.4    FA Straßen, Wege, Plätze 80.000,00 0,00

541001739 Brückenerneuerung Hetlinger Binnenelbe 0,00 0,00

541001742 Umbau Bahnhofstraße 80.000,00 80.000,00

541001742.1    FA Anlagen im Bau - Straßen, Wege, Plätze 80.000,00 80.000,00

541001743 Sanierung Adalbert-Stifter-Straße 50.000,00 50.000,00

541001743.7    FA Straßen, Wege, Plätze 50.000,00 50.000,00

541001744 Sanierung Eichendorffweg 0,00 0,00

541001745 Brückenerneuerung Schulauer Moorweg 0,00 0,00

541001747 Ausbau Breiter Weg 1.500.000,00 500.000,00

541001747.1    FA Straßen, Wege, Plätze 1.500.000,00 500.000,00

541001748 Sanierung Erlenweg 0,00 0,00

541001751 Sanierung Gorch-Fock-Straße 0,00 0,00

541001752 Ausbau Lüttdahl / Ansgariusweg 0,00 0,00

541001753 Ausbau Pöhlenweg 0,00 0,00

541001754 Ausbau Immenhof/Am Hexenberg 0,00 0,00

541001755 Ausbau Strandbaddamm 0,00 0,00

541001756 Ausbau Voßhörntwiete (Erschließung Kita "Nord") 0,00 0,00

541001757 Ausbau Lindenstraße 0,00 0,00

541001758 Ausbau Höbüschentwiete 75.000,00 75.000,00

541001758.1    FA Baukostenanteile Oberflächenentwässerung 75.000,00 75.000,00

541001759 Instandsetzung Brücke Gehlengraben (im Autal) 125.000,00 125.000,00

541001759.1    FA Bau- und Baunebenkosten 125.000,00 125.000,00

541001760 Instandsetzung Brücke im Autal (Westseite) 115.000,00 115.000,00

541001760.1    FA Bau- und Baunebenkosten 115.000,00 115.000,00

541001761

S-Kurve (Breiter Weg/Autal) und Verlängerung Holmer Str. bis 

1. BA Wedel Nord 50.000,00 50.000,00

541001761.1    FA Bau- und Baunebenkosten 50.000,00 50.000,00

543001703 Investitionsmaßnahmen Landesstraßen 0,00 0,00

544001703 Sanierung B 431 4.000,00 92.000,00

544001703.1    FA Pauschale für Ingenieurleistung Gewährleistungsüberwachung 2.000,00 0,00

544001703.11    FA Ersatz Außenmobiliar 2.000,00 2.000,00

544001703.13    FA Neubau Busbucht Schauenburgerstr./Lülanden 0,00 80.000,00

544001703.14    FA Baukostenanteile Oberflächenentwässerung 0,00 10.000,00

544001705 Ausbau Kreuzung B431/Industriestraße 0,00 0,00

545001702 Investitionen Straßenreinigung 250.000,00 250.000,00

545001702.2    FA Ersatzbeschaffung große Kehrmaschine 250.000,00 250.000,00

546001703 Investitionsmaßnahmen Parkplätze und Parkbauten 0,00 0,00

546001704 P+R-Anlage 0,00 0,00

546001707 Ausbau Parkplatz Spitzerdorfstraße (Schulauer Markt) 0,00 0,00

546001709 Errichtung Bike+Ride Anlagen am Bahnhof 0,00 0,00

547001703 Investitionsmaßnahmen ÖPNV 0,00 0,00

551001703 Investitionsmaßnahmen Park- u. Gartenanlagen 3.000,00 3.000,00

551001703.4    FA Neuanschaffung Bänke und Papierkörbe 3.000,00 3.000,00

551101703 Allgemeine Investitionen Regionalpark 0,00 0,00

551101709 Naturnahe Gewässerentwicklung Wedeler-Au 0,00 0,00

551101710 Pflege- und Entwicklungsplan 0,00 0,00

551101711 Erneuerung Treppenanlagen Maketeweg/Wolgastweg (Elbhöhenweg) 150.000,00 150.000,00

551101711.1    FA Straßen, Wege, Plätze 150.000,00 150.000,00

552001703 Investitionsmaßnahmen öfftl. Gewässer/Wasserbau 450.000,00 450.000,00

552001703.4    FA Sanierung Flutschutztore 450.000,00 450.000,00
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555001705 Ausbau Steinweg 0,00 0,00

555001706 Ausbau Langer Damm (nach Fährmannssand) 0,00 0,00

555001707 Ausbau Saatlandsdamm (Teilstück) 0,00 0,00

573001702 Investitionen Bauhof 415.000,00 170.000,00

573001702.6    FA Anschaffung Arbeitsgeräte 65.000,00 75.000,00

573001702.10    FA Umbau/Erneuerung Sanitär- und Sozialtrakt 350.000,00 70.000,00

573001702.13    FA Kehrmaschinen, Schneepflüge, Bagger und Traktoren 0,00 25.000,00

573001711 Ersatzbeschaffung Großflächenmäher 0,00 0,00

573001726 Ersatzbeschaffung Pritschenwagen PI-W 5005 0,00 0,00

573001727 Neuanschaffung Solestreuer 0,00 0,00

573001730 Ersatzbeschaffung Kranwagen LKW 0,00 0,00

573001732 Ersatzbeschaffung 7,5 to LKW PI-W 6006 / Pritsche 0,00 0,00

573001733 Ersatzbeschaffung Pritschenwagen PI-W 1515 55.000,00 55.000,00

573001733.1    FA Inventaranschaffungen > 1.000 € 55.000,00 55.000,00

573001734 Ersatzbeschaffung Müllpritsche PI-W 350 0,00 0,00

573001735 Neuanschaffung Traktor 0,00 0,00

573001736 Soleanlage 0,00 0,00

573001737 Neuanschaffung Pritsche 0,00 0,00

573001738 Neuanschaffung Schredder 0,00 0,00

573001739 Neuanschaffung Anbaugerät für Laubaufnahme 0,00 0,00

573001740 Neuanschaffung Multifunktionsträger für Traktor 0,00 0,00

573001741 Neuanschaffung Anbaugerät für Wegebau 0,00 0,00

573001742 Ersatzbeschaffung Radlader 70.000,00 70.000,00

573001742.1    FA Inventaranschaffungen > 1.000 € 70.000,00 70.000,00

573001743 Ersatzbeschaffung Pickup PI-W3002 Grünpflege 0,00 0,00

573001744 Ersatzbeschaffung Traktor 0,00 0,00

573001745 Ersatzbeschaffung PI-W 5001 Spielplatzkolonne 0,00 0,00

573001746 Ersatzbeschaffung PI-W 414 HANSA 0,00 0,00

573001747 Ersatzbeschaffung PI-W 690 Traktor 0,00 0,00

573001748 Ersatzbeschaffung Feuchtsalzstreuer 0,00 0,00

573001749 Ersatzbeschaffung Winterdienstgeräte 0,00 0,00

573001750 Ersatzbeschaffung mobile Bewässerungsanlage 40.000,00 40.000,00

573001750.1    FA Inventaranschaffungen > 1.000 € 40.000,00 40.000,00

573001751 Neubeschaffung Akkuladeschrank 10.000,00 10.000,00

573001751.1    FA Inventaranschaffungen > 1.000 € 10.000,00 10.000,00

573001752 Neubeschaffung Wildkrautbekämpfung 30.000,00 30.000,00

573001752.1    FA Inventaranschaffungen > 1.000 € 30.000,00 30.000,00

573001753 Neubeschaffung div. Anbaugeräte Radlader 0,00 0,00

573001754 Ersatzbeschaffung Anhänger (8 t) 0,00 0,00

573001755 Ersatzbeschaffung Pritsche W 645 0,00 0,00

573001756 Neubeschaffung Wegebaufahrzeug 0,00 0,00

573001757 Ersatzbeschaffung Mulcher 0,00 0,00

573001758 Ersatzbeschaffung Traktor PI-W 545 0,00 0,00

573001759 Ersatzbeschaffung Anhänger (8 t) 0,00 0,00

573001760 Ersatzbeschaffung Laubaufnahme 0,00 0,00

573002702 Investitionen Märkte 0,00 0,00

573003702 Erschließung BusinessPark Elbufer 190.000,00 190.000,00

573003702.6    FA Straßen, Wege, Plätze 190.000,00 190.000,00

573003705 außergebietliche Erschließung BusinessPark Elbufer 0,00 0,00

573003706 Grundstückszukäufe 0,00 0,00

573004703 Investitionen wedel.de 0,00 35.000,00

573004703.1    FA Auszahlungen für den Erwerb von imm. Vermögensgegenständen 0,00 35.000,00

573007702 Investitionen Mensa JRG 0,00 0,00

Gesamt 28.313.300,00 16.454.800,00
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